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VERHANDLUNGSSCHRIFT 3/2008 
 
 
aufgenommen in der Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 23. Juni 2008, um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde Erlauf. 
 
Anwesend: Ing. Franz Kuttner 
 Franz Engelmaier 
 Mag. Wolfgang Kainzner 
 Ing. Robert Waxeneker 
 Martina Oberndorfer 
 Ing. Josef Windisch 
 Franz Gindl 
 Franz Fohringer 
 Helga Sedlacek 
 Magdalena Köck 
 Rainer Mayrhofer 
 Robert Koller 
 Brigitte Kellermann 
 Franz Bruckner 
 Dietmar Wiesbauer 
 Josef Diendorfer 
 
Entschuldigt abwesend: Anton Kos 
 August Teufl 
 Andreas Schagerl 
 
Unentschuldigt abwesend: 0  
 
Schriftführerin: Karin Lechner 
 
 
TAGESORDNUNG: 

 1. Genehmigung der Verhandlungsschrift vom 25.03.2008 
 2. Bericht Prüfungsausschuss  
 3. Kaufvertrag, Verkauf Ackergrundstück in Wolfring 
 4. Wartungsvertrag Straßenbeleuchtung 
 5. Teilungsplan „wob-1548/08“ (Zufahrt Sportplatz) 
 6. Brückengeländer am Marktplatz 
 7. Kindergarten, Zubau 
 8. Kindergarten, zweiter Standort 
 9. „Essen auf Räder“, Geschirr Ersatz 
 10. „Gassi System“ für Hunde 
 11. Vergabe Wohnung E-Werkgasse 7/1 (nicht öffentlich) 
 12. Personalangelegenheit Regina Huber (nicht öffentlich) 
 13. Berichte des Bürgermeisters 
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Der Bürgermeister eröffnet um 19.00 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die erschie-
nenen Mandatare und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Zu 1.) Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Verhandlungsschrift der Gemeinde-

ratssitzung vom 25.03.2008 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungspro-
tokoll gilt daher als genehmigt. 

 

Zu 2.) GR Robert Koller bringt als Vorsitzender des Prüfungsausschusses dem Gemein-
derat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis der angesagten Gebarungsprü-
fung vom 17. Juni 2008 zur Kenntnis.  

 

Zu 3.) Das Grundstück Nr. 1699, EZ 8, KG 14111 Erlauf, wurde gemäß Beschluss des 
Gemeindevorstandes vom 03.01.2008 an die Bestbieter Johann und Mario Biber 
vergeben. In der Gemeineratssitzung am 15.01.2008 war der vorbereitete Ent-
wurf des Kaufvertrages noch nicht unterschriftsreif. Mittlerweile wurden die De-
tailfragen geklärt. Der abgeänderte Kaufvertrag wird vom Bürgermeister vorgele-
sen und dem Gemeinderat zur Unterfertigung vorgelegt. 

 
 Der Gemeindevorstand 
 stellt den Antrag: Der Gemeinderat möge der Unterfertigung des Kaufver-

trages für den Verkauf des Grundstückes Nr. 1699, EZ 8, 
KG 14111 Erlauf, zustimmen. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (2 Stimmenthaltungen durch die FPÖ-Ge-

meinderäte Wiesbauer und Diendorfer). 
 

Zu 4) Der Wartungsvertrag der Firma Elektrizitätswerk Wels AG, wurde vom Bürger-
meister vorgelesen. Die Möglichkeit einen Wartungsvertrag mit einer ansässigen 
Elektrofirma abzuschließen wurde geprüft. Die Firma E- Werk Wels, vergibt Arbei-
ten an eine der ansässigen Elektrofirmen.  

 
GR Köck verlässt um 19:20 Uhr den Sitzungssaal. 
 

Der Betrag beträgt pro Jahr € 25,-- exkl. Mwst, pro Lichtpunkt. Die genaue An-
zahl der Lichtpunkte muss noch einmal erhoben werden. Der Servicevertrag bein-
haltet alle Straßenlaternen, nicht nur die neuen. Der Wartungsvertrag wird auf 10 
Jahre abgeschlossen. 

 
GR Köck nimmt ab 19:23 Uhr wieder an der Sitzung teil. 
GR Schagerl betritt um 19:23 Uhr entschuldigt verspätet den Sitzungssaal. 
 
 Der Gemeindevorstand 
 stellt den Antrag: Der Gemeinderat möge zustimmen, den Wartungsver-

trag für die gesamte Straßenbeleuchtung bei der Firma 
E- Werk Wels, zum Preis von jährlich € 25,00 exkl. 
Mwst. pro Lichtpunkt auf die Dauer von 10 Jahren ab-
zuschließen.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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Zu 5.) Der Bürgermeister teilt mit, dass eine Vermessungsurkunde (D.I. Wotruba- 
Oestreicher- Buchmann- Ziviltechniker- ges. für Vermessungswesen m.b.H.) wob-
1548/0 vom 28.03.2008 betreffend die Grundstücke Nr. 755/1 (Kühnl Rudolf), Nr. 
833/3, 858, 859 (Marktgemeinde Erlauf), Nr. 749/5, 749/4, 749/7 (Fendt Alois) 
und Nr. 754/2 (Harrauer Erich) vorliegt. Es wird darin die Zufahrt zu den Grund-
stücken beim Sportplatz von der Kirchengasse aus geregelt.  

  
GR Diendorfer verlässt um 19:46 Uhr den Sitzungssaal. 
 
 Der Gemeindevorstand 
 stellt den Antrag: Der Gemeinderat möge beschließen, den Teilungsplan 

Nr. wob- 1548/0 vom 28.03.2008 zu genehmigen. 
 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
GR Diendorfer nimmt ab 19:51 Uhr wieder an der Sitzung teil. 
 

Zu 6.) Das Geländer der Dollbachbrücke, zwischen Gasthof s`Mostlandl und Grundstück 
Windisch (Raika) ist kaputt. Bei einer Erneuerung muss aber auch auf die unter der 
Brücke liegende Ringwasserleitung Rücksicht genommen werden. Im Zuge der Er-
neuerung muss auch eine Lösung für die Wasserleitung (Frostgefahr im Winter) 
gefunden werden. Der Asphalt in diesem Bereich muss auch erneuert werden, die 
Brückensubstanz ist in Ordnung. Angebote werden eingeholt. 

 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss. 
 

Zu 7.) Die drei verschieden Konzepte für den Zubau einer dritten Gruppe des Kindergar-
tens wurden dem Gemeinderat bereits vorgestellt. Die Gespräche mit der Kinder-
garteninspektorin werden in den nächsten Tagen stattfinden. 

 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss. 
 

Zu 8.) Für den provisorischen Standort der dritten Kindergartengruppe am Kirchenplatz 
3 werden die Kosten für die neuen Möbel ca. € 6.000,00 -7.000,00 exkl. MwSt. 
betragen. Für Spielsachen müssen ca. € 2.000,-- exkl. MwSt. bereitgestellt wer-
den. Möbel und Spielsachen können in den neuen Kindergarten übernommen 
werden. 

 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss. 
 

Zu 9.) Das Geschirr für „Essen auf Räder“ wurde von der Gemeinde angeschafft. Die 
Gemeinde kann zweimal im Jahr um Förderung ansuchen. Bisher wurden von den 
Gasthäusern oder den Konsumenten Geschirrteile die zerbrochen sind an die Ge-
meinde bezahlt.  

 
 Der Gemeindevorstand 
 stellt den Antrag: Der Gemeinderat möge beschließen, dass zerbrochene 

Geschirrteile nicht mehr von den „Verursachern“ bezahlt 
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werden müssen, sondern das die Unkosten von der Ge-
meinde getragen werden.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 

Zu 10. Frau Andrea Fendt hat auf die Möglichkeit eines „Gassi Systems“ für Hunde auf-
merksam gemacht. Sie hat auch ein Angebot für verschiedene Behälter mit Sack-
spendern usw. abgegeben. Die Meinungen über ein derartiges System gehen weit 
auseinander. 

 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss. 
 

Zu 11.) Dieser Tagesordnungspunkt ist nicht öffentlich. 
 

Zu 12.) Dieser Tagesordnungspunkt ist nicht öffentlich. 
 

Zu 14.) Berichte des Bürgermeisters: 
 

a) Heuer wird wieder eine feuerpolizeiliche Beschau durchgeführt. Die letzte war 
vor 14 Jahren. Die Beschau bei  Ein- und Zweifamilienhäusern wird vom zu-
ständigen Rauchfangkehrermeister und einem Vertreter der Gemeinde durch-
geführt. Bei Mehrfamilienhäusern, Gewerbebetrieben und Bauernhöfen ist 
auch ein Mitglied der Feuerwehr anwesend. 
 

b) Beim Hochwasserschutz gibt es nun eine Einigung mit den Familien Fohringer 
und Harrauer. 
 

c) Bei der Neuberechnung des Aufteilungsschlüssels des Abwasserverbandes gibt 
es nun den Vorschlag, dass ein Teil des Kanales vom Verband übernommen 
wird. Für die Errichtung wird eine Entschädigung an die jeweiligen Gemeinden 
bezahlt und noch laufende Kredite werden übernommen.  
 

d) Im Gemeindegebiet wird ein Wasserrohrbruch vermutet, da der Wasserver-
brauch um 50 % gestiegen ist. 
 

e) Der Beachvolleyballplatz ist fertig und soll mit einem Turnier eröffnet werden. 
 
 
Ende der Gemeinderatssitzung: 21.05 Uhr 
 

Die Schriftführerin: Der Bürgermeister: 
 
 
Karin Lechner Ing. Franz Kuttner 
 

 

Vertreter ÖVP: Vertreter SPÖ: Vertreter FPÖ: 
 
 
Ing. Robert Waxeneker Rainer Mayrhofer  


